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Fig. 2: Hobbema: Waldlandschaft. 
Auktion Oscar Huldschinsky, Berlin. 

56 Ders,, Die Löwin (13 : 20) 6000 
57 Th. Rousseau, Pflaster von Cheully (11 : 16) 4900 
56 Ders., Die alte Brücke (7 : 12) 4000 
59 Ders., Sonnenuntergang nach dem Regen (16 : 25) 6000 
60 Corot, Fischer am Morgen (16 : 24) 12.500 
61 Ders., Lesende Frau (21 : 15) 31.000 
62 Ders., Die Bäuerinnen von Ribagnac (16 : 10) 5000 
63 Ders., Morgen (14 : 24) 8000 
64 Ders., Albanersee (16 : 21) 12.500 
65 Ders., Die Gartentüre (13 : 18) 6000 
66 Ders., Schafschur (26 : 31) 21.000 
67 Ders, Nymphen im Bade (31 :39) 6.000 

68 Chavannes, Die Badenden (22 : 14) 6270 
69 D i a z, Blumen (6 : 4) 325 
70 Ders., Landschaft mit Staffage (10 : 13) 500 
71 Ders., Nymphen und Amor (13 : 9) 2100 

72 Ders., Die Schloßfrau (18 : 11) 3750 
73 Ders., Der Herbst (15 : 19) 4500 
74 Ders., Landschaft (22 : 18) 3100 
75 Isa bc y, Kolumbus Rückkehr an den spanischen 

Hof (29 : 23) 3000 
76 Z i c m, Venet. Szene (21 : 33) 6000 
77 H a r p i g n i e s, Mondschein (33 : 24) 2800. 

cBücßeruerSteigerung bei Graupe. 
Vom IG. bis 18. April hat bei Paul Graupe m 

Berlin die von uns in No. 7 (Seite 74) gewürdigte 
Versteigerung von Manuskripten, Inkunabeln, Holz¬ 
schnitt- und Kupferstichwerken, sowie Büchern des 
18. und 19. Jahrhunderts stattgefunden. Die Betei¬ 
ligung war sehr groß, der Verlauf demgemäß ein 
überaus günstiger. Besonders heiß war der Kampf 
um die Inkunabeln und Holzschnittwerke, von denen 
einzelne wahre Rekordpreise brachten. In dieser 
Hinsicht wäre besonders die Prager Haggada von 
5 526—1527 hervorzuheben, die 15.000 Mark erzielte. 
Von dieser Haggada sind im ganzen vier Exem¬ 
plare bekannt, von denen sich drei in festen Händen 
befinden: das bei Graupe versteigerte war das 
erste, das auf den Markt kam. Von den Hand¬ 
schriften gingen manche weitaus höher, was aber 
keine Ueberraschung bedeutete. 

Nachstehend die erzielten Preise (in Mark): 
Manuskripte. 

1 Andreae, Lecturae 50 
2 Antiphonar und Graduale, 15. J. 850 
.3 Cassianus, Collationes 410 

4 Decreta concilii Basilensio 550 
5 Dihler’sches Wappen- und Stammbuch 1500 
6 Donglois, Prognostication 30 
7 Eusebius, Historia ecclesiastica 5000 
8 Firdusi, Schach Nameh 4800 
9 Florae, Französische Arbeit 15. J. 2600 

10 Desgl., Nordfranzös. vläm. 2500 
11 Desgl, Oberitalien, 15. J. 620 
12 Horae secundum, 15.. J. 1800 
13 Predigten und Aufsätze, 18. J. ' 500 
14 Psalterium, Mitte 13. J. 4000 
15 Schönbartbuch, Ende 16. J. 1050 
16 Sermones, 14. und 15. J. 60 
./Stammbuch des Heinrich von Spiller, 1607 10 380 

Inkunabeln. 
18 Acsophus, Vita et fabulae 810 
19 Aretio, Lectura 200 
20 Antichristus, * 350 
21 Aureolus, Auslegung 450 
22 Geistl. Auslegung des Lebens Jesu Christi 1600 
22a Baptista Mantuamcs, Opuscula 870 
23 Bergomensis, Supplemeutum 350 
24 Bertholdus, Horologium " 150 
25 Bertholdus, Zeitglöcklein 300 
26 Biblia Bohemica, Kuttenberg 1489 1400 
24 Biblia Germanica, 9. deutsche Bibel 2000 


